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%er YVlan nämlich nach Hr einer gelehrten eitfchrift
(per modum doctarum novellarum) beftimm-Piner fa  en Zeit|OrifE

1n Bayern 1Im sahrhunDder£, fen Zeiten, jeDes Iiertel- Der Halbjahr,
5 veröffentliqghen, be{onDers AUEL WBerteidigung

Q$Sie Die Fatholifche IC im Kahrhun- Der Hier in AHugsburg mußten IDir
Dert einen gemwaltigenamp Das Dogma {QOhon 10 DIE unjern Augsburger Fatholi  en
3 e)tehen hatte, 10 mußte tie 1 Im Sabhr. 2 eitungsmann (Novellistam) abimweijen, Der rait
HunDert DbeionDers Der Angriffe Der Salikaner, unfer a  ränen “Niaterial 44  T  Ur eine gelehrte
YHanjeniften un Deiiten ermwmehren, DDN Denen Zeitung gebeten bat anı n  — ebe IDie
Die einen ibre Sreibheif, Oife anDdern ibre sSunDa- CSm oOmwmürden Diejen überaus fruchtbaren
menfe 3 untergraben {uchten. (Sx AL Deshalb eDaANTIeEN UNTegen, Fann icH nicht anDers als
nicht zu vbermunDdern, Daß INa  *+ aur Fatholifdher Denfelben urchaus & billigen unD Sott Dafür
Seite autch aur eue OCNittel fann, Die 3r 8 Danfken. Kraus Eönntfe jerfür mif jeinen

Die Angriffe S verteidigen. Unter Diefen Dialogen belfen Gebr guf i{t Der lan S1D
“)Litteln erregt unjer Intereffe, zumal Deute, oOmürden Den Jieumayr Darür Dr3zU»=
IDD 10 viele Fatholifche 3eit{QOrifte 4844| ihre Olagen, DOCH IL allein, IDIe mir \Deintf,
CSrijtenz ® Füämpfen haben,derDlan DerHa1ulsS- nicht genügen. u Diejem Unternehbmen
gabe eiINer wijjen|cHhaftlicdhen tatholi{cdhen Aeif- auch P, $Sitterer, Diejer 10 jolide, beicdheidene
IQOrift. JLäheres erfabhren MDIir aus zwei Hriefen unD Fenntnisreiche Controverfift eingeladen
Des AugsburgerDompredigers P.SranzBorgia vervDden, Der auch Biner, Der fich DD  z RXir-
Sözenberger auU:  In Jieuburg a. ©D Den Iitar Ohenrecdht, IDAS iCH ber nicht glaube, Zzurüczu-
Durrene aUs Yandshuf, Der über 20 Yabre (Sr. zieben geDdenEkt. J8Senn Dielen zivei Der rel
zieher, Rat unD Heichtvater In SsürftenDer.- Yllännern DDN Augsburg, KXegensburg, Quzern,
gi{chen QHof gemwefen IDOAL, ann Das Konfitanz Die rirfen Der utheraner Der
Beicdhtvateramt bei Der Derwmifweten KXaiferin Auszüge Daraus e{chict mDUr  Den, 10 hütten e
Mmalia in Jitünden verfah DJie beiden Hriere £off rür jeDes ierfel- Der Halbjabr
liegen m Original In Der Hand{Hriften{amm- DDer aLcCH Ur jeDden IYitonat, Damit iDr Unter-
lung Der Stagtsbibliothek 73 HIiünden (C  B nehmen jicH noch ebr als eine gelehrte eif-
3806 ul. 63). (cOhrift£(doctarum novellarum specılem) reprüfen-

SGözenberger QOreibt aus Augsburg, tiert. %Jie bier genannfen Vatres Datten
Suli 1752 O83enn (A10) Hocdwürden Sbhre ficHh als SGohrift{teler befonders auf Dem ($Ses

Sedanken über Die Berbefferung Der en  en biefe Der Controverfe bemwährt. Unter Den
©pracde Dem Dater VProbvinzial vorlegen, IDAre P. Rraus ijt mohl Der bereits 1739 veritorbene

mwobhl auch gerafen, zugleich vorzujhlagen, Deutfch-böhmifche Nefuit Ssohann Rraus Qe=
möQten Die Controverfiften In unjirer VDro- meinf, Der In unzäbhligen Dialogen Den $)rLS-

Dinz angereg werben, mit Dereinfen Xrüften Dener Cuperintendenten un Herausgeber Der
jedes Sahr efiDa F veröffentlicdhen z  — „Unf{quldigen acdhridhten” Valentin Yöfcher
10 zahlreichen Zeit{Ohriften, Die an Den DL befämpfte. Im re 1709 gab als einer
(dhiedenen proteitanti{chen {EaDemien Der eriten eineIrOStatijtik beraus. on
unire Heligion in glattem, verführeri{cdhem, Das {bm i{t auch DaSs Eulturbiftorifch. äußerft infe-
Sirt verdedendem £il ericheinen; in Diejen refjante Züchlein Serupul:ı NOn serupulı, SErut-
friumpbieren jle gleicfam über Das EnDde Des pel Die Feine-G£krupel {inD, IDDOrCinN u. Diep
Dapittums unD Der tatholijqhen IT iefe Hedrücungen Der Yeibeigenen un Kuden

\qOGildert val. Darüber u He{uitenfabeln»2eit{chrifte finD in aler HünDden bejonDers
bei Den Modeligen, Die iqon zudem aur Den 365f5.) ranz Jieumayr aus un-  n
proteitantifdhen IfaDdemien Die Kechtswiffen- QGen bati als ulmann, Controverflift nD
{ichart {tuDierft, 0804 miıtf Der ABerachtung DPS Prediger berbvorgefan. In Den Habren 17592
Fanoni{cdhen HKedtes vieleicht auch, oHne 5 bis 1763 IDALT Domprediger ® Augsburg.

x
merten, Seringicdhägung Der eatholi  en ‘Kelis HSolf. Sitterer 2418 Dem Salzburgifchen DEr
gion einge{ogen en In Diejen rie Enüpfte teiDigte in afadem  en en 5 Yunnsbruck
nun Dufrene Den Ian einer mwifjenfOhaft- Die Damals 10 bart angegriffene ( olafti
en eit{chrifft, auf Den Sözenberger Vbilofopbie unD Z bheologie unD
19, Suli 17592 nüäbher einging: So DocH babe P, Sof. Biner aus QSSallis veröffentlichte ein

SC NicHE zu zielen gemwagt, IDIe Sm. HocdimürDden, großes Fanon  )es SYerikon Apparatus erudı-
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159tionis , Das bereitg 1767 in fünfter Auflage Die Sittenverderbnis {D jebr geförDdert IDerDe.(8 De.) r]chien ber Den Iarı inD Peine Niitarbeiter (ollten urHefuiten fein, Denen PS
mweifern Briefe befannt: Sözenberger itarD bei Dem 1D weit geitecten Mrbeitsfeld nieDereifs 1753

3mwanzig re ipäter ftauchfe Der Ian DDOnN
toff mangeln Dürfte Ienn jeßt S Dep-
rehlen hüätte, mwur  40  De f allen ProfefNoren De-

aur JCäberen AHuffchluß Darüber gibt reblen jeDdes abr einen Auffag aus ihremein qustührliches Sutachten eiInNnes Hefulten, Das S ach nach iDrer mreien Zahl ä liefern. Damit11 —  C  abre 1890 in Den Monumenta (GGermaniae mir aber Durch Die Be{hränkung aur Die DatresPaedagogica (Band 9, S, 444 —456) verölfent- Ausmwärtigen Feinen nla AUL UnzufrieDen-icht iDUCDe. %)as %datum Des Sutachtens Läßt hDeit geben, nD Damit mwir nicht allein, mie Uuns
1 beitimmen au  I Der gelegentlichen KHemer- 10 Dr£E Dorgemworfen worDden, pin Iltonopol in
Fung DDN Der Teilung Der oberdeufichen Dr Der ABifenfhaft R beanipruchen \Qeinen, wDare  b 4
DeNsSprDDInz in z1Wei, nämlich Die oberDeuffiche vieleicht guf, eine Dierfe Abteilung Deizu-unD Die ayr DProdinz: ieje erfolate 1770, rügen, Die alles DAas entbhielte, IDAS AHusmwärtigemithin i{t Das Schriftftück al  In Den NSabhren 1770 (IMichtmitglieder DPS Vrdens) in unfirer eit-bis 1773 SJder Aerfafter i{t ein 1fg. Der Ichrif£ 5 veröffentlicdhen wünfcdhten, mie jabayri{chen Drobinz. Sr weilt eingangs auf au cH in VDaris ND bei anDdern FaDdemien
Die allgemein gemwmorDdene Sitte Der gelehrten rau (Sg wDu  43  rDe Jomift ieDes YNuartal ein
Fademien bin, Die ährlich wiffenfchaftliche Hefterfcheinen. nerg betont Der errallerNabhrbücher verSöffentlichen. MAuch Die ejell- Die Durch eine eitfchrift Das 9168

efu (ollte Diefemn Beifpiele rolgen unD Pa Der literarifhen rbeiten gehoben uUnD10 ibren mwifjjenfOhaftlichen Alrbeiten, Die {elfach mMan nicht mebr mit q ülerhaften Qrbeiten
in (ofaler Berborgenbheit bleiben, eine größere DDie „Der Dl. Aloyfius Löft 21n Se{hüg „£2obDublizität geben. %)as iDare  bAA auch guf egen einer bayrif{chen Sungfrau“ Der „DerQyr.Der bielen, bejonDers jeßt 10 zahlreichen Segner, uUnND PfälzerBauer“ufw. begnügen mwürDde AuchDie Den AÄur Der SefeXfchaft ä verkleinern rür Die ne iteratfur feien Die großen Vrob-en em teien bisber on manche (Üü- leme Der £bie, Dollitik unD Spetkulation 5fige er er{ hienen, aber Die Dublikations- bebanDdeln; Furz größere, hÖöbere ufgaben F3gelegenbheiten DocH 5 beihrünkt geblieben. {itellen ür Die Yeitung Der Zeitfchrift verlangtZ3as nicH£ Predigt, Betrachtung, CoOhulbuch Der errajjer einen wijffenfhaftlich tüchtigen
IDAar, TanD HUL mwer einen VBerleger. Durch
eine Aeitfchrift DiCD manchen Salenten Die

Direktor, Der Dn len anDern Mrbeiten R
befreien jef Diefem müßten einige CenforenSelegenheit geboftfen,auch Fürzere@®elegenheits- AUT Seite iteben Y$SpDer Dem 4)irektor nocHarbeiten ne FA veröffentlidhen: DIie Ybern Den Cenforen Dürfe geitattet werDden, irgenDwerDden in Den StanDd gefeßt. i ein Urteil efiva in Den urjaßen ohne I3iften ND HiUDer Die jüngern KXräfte ® bilden. Hefonders gung Des WDBerfaffers 5 änDdern. Heder Auffagmüfjen Die augenbliclichen 2 eitumf{tänDde mif muß mit Dem “Camen DPS Aerfajlers Der jeinenibren zahllofen DaAs Chriftentum gerich- Hnitialen Der einem andern Xennzeichen Dr

pfen Angriffen Die Begründung einer äufiger en werDden. um gibt Das Sutachtener|heinenDden Aeitfchrift nabhelegen. Segen olgenDde ernite abnung Q$Ser auch immerDie vielen Yrivolen Angriffe nüßgten ielfac DDN unjern Vatres Die Srrtfümer AusmwärtigerDicfe er nichts CSine iqnele iOlagfertige widerlegen ID  L, jei 4 Daß Die rretümer DasAbmwmehr jei gebofen Den Dreifachen seinD, literari{che, politifche DDeEr auch DogmatifcheDer augenblicklich Die bekämpfe: Die
HNHürefie, Die Pfeudopbhilofopbhie unDd Die 0S=

Sebiet betreffen, Der mMuß Dafür jorgen, Daß
Dies mitf einer iolchen Heicdheidenheit fuf, mwie

zive $liferatur. Dazıt bedürfe nicht NUur üCcH- jie Ördensleuten als “VUlännern DPS SrieDdensger Zheologen unDd ofopbhen onDdern auch unDd Der Öffentlidhen ube geziemt. (Ss bedarfliterarifch gebildeter CSchriftiteler. %$)as Sahr: Peiner jJatiri{chen Musrufe: m beiten werdenbuch Fönnte jomi£f in Drei Abteilungen er{chei Hrrtümer mwiderlegt, IDenNn befieres in rubhiger
nen Sheoloaie, DSilofopbhie 11£ Jlaturmwmiffen- Semütsftimmung borgebracht irDd DeshalbiOhaft unD Dne $iteratur. %)Jie eßtere b- i)t Aufgabe Des irektors 5 verbinDdern,feilung müßte Die eut{che uUnD lateinifche $life= Daß nichts, IDAS eine Jatirijche Der auch NUuL
rafur berücfichtigen mi prinzipiellen ur]aßen 5 aQufgeregtfe Semütsftimmung Derräf,  pAA an Die
un HZeiträgen AuUS Der profaijicdhen unDd Der Öffentlichkeit refe. Qisenn Der AHutor in
gejamten poeti{chHen Qiteratur. Sanz Dejon- Derlen 10 verliebt E, Daß ‘ie nicht enffernenDerer el fei aur Die eutf{ce $iteratur ® laffen wil, 10 joll je  In Auffaßg Peine Aufnahmeen %)Jie Bernachläffigung Diejes einenbermwmenDen, DurcHh Deren Laszivität ger:abe_ jeßt
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VDPunktes wird Abneigung gegen uns erregen,
Die Berückfichtigung aber in Feinem sSalle Fatbolifhden um 5 500
(haden. Nienn Ddiefe Zahlen richtig finDd ND mir

Über den Erfolg Diejes Sutachtens ijt nichts en Peinen rcun Daran ® zweifeln, {0
P$S befFannt. Die bald (1773) erfolgte Dürfte Das (rühere ASerhültnis in abfehbarer
2urhebung DPeS Yrdens bereitete allen iolchen AZeit wieDder bergeitellt unDd vielleicht überholt
Vlänen ein jüähes (EnDde iDerDen.

Sin es ASerhältnis MmirD gleichzeitigBernhard Duhr
au s England berichtet. AucH bier gab 19923

Hus Der Das Unterrichtsminifterium eine amtliche Sta-
£ijtiE beraus. %Jie Augsburger DoftzeitungKontfejlionellen CSoOulitatijtit (Nr. DD  { Hebruar 1924) enfnimmt {br

brachte Die „Deut{ch-Coangeli{che Rorreipon- folgenDde 3abhlen „Segenüber Der eit DDN

Denz” Des CEvangeli{cdhen BunDdes (Nr. DDOM 1914 zeigen Die Coulen Der anglikanij|hen
1 Yrovember 1923) einen AustcOnitt Der auch Hocdhkirche (richtiger Staatstirche) einen Rück-

gang DDN 116 000 bülern, Die Schulen Derrür KXatholiken beachtensmwert iit. In Diejer
OStatiftit, heißt „frefen eritmalig Die Solgen QAelleyaner einen {olchen DDN jene Der
D2S verlorenen KXrieges uUND Der Abtretung u  en einen DDN CSohülern Demgegen-
iwDeitfer preußifcher Sebiete in Cr{ Heinung über Fönnen Die Fatboli  en Schulen egine 11=

1921 iIt Die > abl Der Ta  en Schüler aur nahme DD Schülern aufmweifen. “
37,60°/ gejunfen gegenüber0112 re QW3ircD INa  —: efiva auch eine derartige Störung
1911  ie 3 abl Der evangelitichen DPS Sleihdgewmicdhts als BHedrohung Des
olts  üler nahm In Den preußilchHen Fonfejfionellen SrieDens eklagen unND be-
Hegierungsbezirken, Deren SCSinmwmoh- ämpfen

NCatthias Reicdmannerzabhl 119 DurcHh Sebietsverlufl nicht

Stimm ei£, DNda rür Das Seijtesleben Der Gegenmwart.
Herausgeber unD CSohriftleiter Heinrich Gierp J) Niünchen, AIeterindar-
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deutf{chen angabe übernommen werden: er anDerweitige NadhHdruck it NUur mi€t be
Iejulten. jonDerer Frlaubnis gefitattef.


